
SERÉDI, Jusztinián (1884–1945) Verfasser von „Feljegyzések 1941-1944” /auf Ungarisch/ (auf 

Deutsch: „Aufzeichnungen 1941-1944”), post/h/um erschienen (Budapest, 1990). Mönch des 

Benediktinerordens. Die Priesterweihe erhielt er im Jahre 1908. Professor an der Ordensschule der 

Benediktiner (Sant’Anselmo) in Rom. Auch international hoch angesehener Kanonist. Einer der 

Autoren der Fontes Codicis Iuris Canonici. Im Jahre 1927 wurde er Kardinal-Erzbischof von 

Esztergom /auf Deutsch: Gran/, (Fürst)Primas der ungarischen katholischen Kirche. Im Jahre 1928 

wurde er Direktionsmitglied /auf Ungarisch: „igazgatósági tag”/, im Jahre 1934 Ehrenmitglied /auf 

Ungarisch: „tiszteletbeli tag”/ der Ungarischen Akademie der Wissenschaften. 
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